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Im Rahmen unserer jährlichen Tagung soll die Verfi lmung
die ermittlung (rp kahl, 2024) nach dem berühmten Theaterstück 

von peter weiss noch einmal für Lehrkräfte (D/Ge/Wipo) und 

Oberstufenschüler zugänglich gemacht werden, um in einem 

abschließenden Gespräch mit dem Hauptdarsteller rainer bock

(Kunstpreis des Landes SH am 03. November 2026) das Filmthema 

kritisch zu vertiefen.

Das Thema ermöglicht historische Aufklärung, politische Bildung 

und Medienkompetenz sowie die Auseinandersetzung mit 

Nationalsozialismus und Rassismus.

Die Veranstaltung ist öffentlich, nicht nur für Schulen und 

Verbandsmitglieder.



Der erste Frankfurter Auschwitz-Prozess (1963 – 1965) wird im 

schlichten, fensterlosen Gerichtssaal verhandelt: Unter der Leitung des 

Richters sowie im Zusammenwirken mit Staatsanwalt und Verteidigung 

schildern 39 Zeug*innen sachlich ihre Erinnerungen. Gegenüber 

von 18 Angeklagten machen ihre Aussagen nicht nur die Taten der 

Lagerverantwortlichen, sondern das gesamte menschenverachtende 

KZ-System anschaulich. Die Beschuldigten versuchen dagegen durch 

angebliche Unwissenheit, Ausflüchte und NS-Ideologie jegliche 
persönliche Schuld abzuwehren. In elf Abschnitten (»Gesängen«) folgen 

die Schilderungen den konkreten Abläufen und der Topografie des 
Lagers – von der Selektion an der Rampe bis zu den Feueröfen.

regie: rp kahl | d | 2025 | 240 min. | ab 12 j.

die ermittlung

programm
08:30 – 09:00	 Einlass

09:00 – 09:05	� Begrüßung, 

kurze Einführung ingrid spath-nissen 

(Vorsitzende des Landesfachverbands Deutsch 

Schleswig-Holstein/Hamburg)

09:00 – 13:00	 Filmvorführung

13:00 – 13:10	 Kurze Pause

13:10 – 14:00	 Filmgespräch mit rainer bock

eintritt
8 € für SchülerInnen und Mitglieder des Fachverbands.

Andere Besucher zahlen 12 €.

Anmeldung über unsere Verbandsadresse oder über das Kino direkt

oder online: studio-filmtheater.de

schleswig-holstein-hamburg@fachverband-deutsch.de

kino@studio-filmtheater.de


